
Die Acadia
15 Tage spater vcn England.

Die "Acadia" ist i« drr letzte» Mittwoch
Nacht zu Boston von Viverpool angelangt.?
Eine Revolution ist in dem heiligen Vande,
zwischen den Druses und Christen, i? Syria,
ausgebrochen, welche einander auseine furcht-
bare Weife schlachte«. So weit waren aber
jedoch die Christen siegreich. Die Türken
begünstigen diese Streitigkeiten. Viele Tau-
fende haben bereits ihre Vebeu verloren und
viele Kirchen sind eingeäschert wordrn.

Baumwolle ward in großen Ouantiiätcn
verlangt, und Eisen ist im Preise gestiegen.

Nichts wird gesagt wegen Oregon »nd
Teras, und das beste Gefühl gegen unser
Vand scheint z» herrschen.

Die Maynooth BiU ist paßirt, aber hat die
nöthige Unterschrift »och nicht rrhaltr«.

Frankreich. Vo»is Phillippe's
Prime Minister hat endlich bekenn», daß seine
Regierung gegen den Anschlnß von Teras an
die Ver. Staaten ist, daß sie aber denselben
nicht zu verhindern suchen werde.

Schwei z.?In der Schweiz befürchtet
man wieder neue Unruhe«.

sse»er nnd Lebens « Verlust!
> Mit tiefgebeugtem Mitleiden theilen wir

die Thatsache mit, daß sich an, letzien Freitag,
vermittelst Feuer, ei» Vorfall zutrug, welcher
unsere Umgegend in allgemeine Trauer hüllte.
Um etwa 2 Uhr des Nachmittags, an erwähn-
lem Tage, gerieth die Scheuer des Herrn
Amos P e a r s o n, von Solebury Tauil-
schip, Bucks Cauiitn, a»f irgend eine iinbe-

jkannte Weise in Fener, als er nebst seinen
Mindern »nd andrru Gehülfen, mit dem Ent-
lade« riuer Vadung Heu iu drr Schrurr be-
griffen waren. Eines feiner Kinder, rin
Knabe von dem Alter von etwa 9 Jahren,
wurde so sehr verbrauut, daß man seine Ue-
berrrste in kleinen Stücken aus der Asche der
Ruiurii lösete. Em Aelterer Koliii des Hrn.
P e a r s o u, wurde ebenfalls so sehr beschä-
digt, in dem Versuch feinen jüngern Bruder
zu retten, daß man an seinem Auskomme»
alle Hoffnung als Eitel betrachtet. Drr Ge-
sainmlc Inhalt der Scheuer, vo» elwa 200
Büschel Welschkoru, Hafer, u. f. w, nebst
zwe, Wobiihäuftr und alle» Außettgebäudeu
a»s dem Platze, sind ein Schulthauftu. Die
Vleberreste des Söhulciiis von Hrn. Pearson,
wurden an demselbe» Tage,allstem Biickmg-
ham Gottes - Acker beerdigt.?Erpreß.

Mvrdgesel)ichte.
Eine höchst brutale Mordgeschichte ereig-

nete sich kurzlich in Tappan Eauuty, Missis-sippi Bevecly Adeock beabsichtigte von Po»-
eoioc iu Mississippi, «ach Miffouri ober Illi-
iiois zu ziehe« «nd befand sich mir feiner
Kran, Mnltcr, zwei Kinder» und 2 Neger»
ruf der Reife. Ein Kerl Namens A. I. M'-
Zannon, lxitle sich auf dem Wege ihueu zuge-
ellt und hatte il'ue» mehrere Tage Gefell-
chaft geleistet, bis an einem Sonntag Abend,
iIS Alle schlieft«, ermordete er Atcock, seine
lfta» nnd Mnlter mir eiuer Art, zog da»»
in Messer heraus und schuitl deu beirr« Kiii-
erii die Kehle« ab Er »ahm Ii»» tie zwei

ieste» Pferde und die beiden Neger mit nnd
»erließ den Play feiner Greneltbat. Er
rol'te den beide« Negern daß erste ermorden
,»rde wennsie,h« verrielhen. Es scheint den- j
ocl,. daß sie ibni trotz seiner Drohungen den
fänden der Gerechtigkeit überlieferten, denn
r Erfindet sich im Gefängniße zu Jackson in
l?il.sissip?<. Man soltie kaum glauben daß
»Mensch solcher Schandbaren sähig wäre,
>qi»r einem die Haut schaudert und deren
tl>/die roAesteu Barbaren schämen wurde».

, Beob.
>n olttlielior Pcift inelfter,

Patterson, z» Rom, <Georgien) rin
»ltter der neuen Administration,so äußerst l hakig in der Verrichlnng ftiner

nitspstia trn beim Empfange« uud Handha-
bn von Briefen, aber so sehr vergeßlich im
blirser« derselbe« geivesen, daß bald ein be-
nruiigsvolles Fliistern gieng, daß Bricft
eggekapert «orden ftieii. In der Nach»
nn lsten vorigen Monats wurde die Amts-
ibe des Col. T. E. Hackeit, welche an das
estauit gränze«, erbrochen nnd ri» kleiner
offer daraus geraubt, welcher lvlittThaler
>d einige schätzbare Papiere enthielt. In
r nämlichen Nacht wnrde die Amtsstube
r Interior Eonrt erbrochen und 85 Thaler
>raus gestohlen. Man hatte Verdacht ans
n Postmeister, daß diese Diebstähle von ihm
rubt winde«, nnd er wurde verhaftet. Er
haltete seine Unjchiild, wurde aber in das
rs.iiigiiiß gesetzt n»d Ma» durchs»cl,tr seine
mmcr. Geld zu dem Belaus vou >7 bis
!<X» Tbaler wurde darin gesunden, welches
boch Eol. Hackeit nicht als das seinige be-
eise« konute.?ib.

Immer bequemer.
Richter Parsonö hat kürzlich eutschieden,
ß der El'ebund nichls weiler als rin Eon-
ikt sei, zu dessen Bündigkeit es der 2 Perso-
ii, und k»i»er wettern Zeremonie», bedurft.
!r»n ein Mau» mit einem Frauenzimmersammen lebt »nd sie in Gesellschaft als sei-
Hrai, behandelt, so ist sie nach te» Gesetzen

iins»lva»icns zu alle« Ansprüchen einer
an berechtigt. Der Richter niust ans kei-
in.gnlen Fuße mit det Gestlichkeit stehe»,
ib.

W i e's z«mach e « , st.?ln der Ge.
gebung von Nr« - Hampshire ist in» U!-i
,rn vt) Slimmen eine BiU paßiit, die eS
etz'vitrig maclit, wenn die Miiglieder Be-
!ilnng nehmen f»r Tage wo sie abwesend
d. Jeder von ih»c» soll am Tage vor dem
lsbrnche der Gesetzgebung dem Schreiber die
hl der Tage angeben, an welchen er abwe
d war, n»d dieser soll die Zahlliste demge-
>ß ausfertigen. Wie hrilsam wurde ri»
ches Gesetz m Penusyloanien sein.?ib.
Mormoue ». Auch aus dee Stadt
iiivoo, dem Wohnsitze der »rnen Heilige»,
rcut der Krirde entwiche» zu sei». Billy
nith, ein Bruder des verstorbrnen Prophe-
, hat gegen de» Rath der Zwölfe Krirg rr-
rt, »nd ist im Begriff die Hran feines ver-
rbencn Bruders zu heirathr», die mit ihm
ichgesiiint ist?ib.

ilt» In» afthirr ansgrbrach-
Trinksprncbe, iviirde» wir mil Vergnngea
genominrn haben, wäre» dieselbe uns e>»-
äiidigt werde«.

Neuer Weizen. ?ln Ballimore
wurde bereits am vorletzten Donnerstagr neu»
er Weizen auf den Markt gebracht und das
Biischel zn 95 Cent verkauft. Der Balti-
more America» fagt?im Allgemeinen gespro-
chen. erwartet man in Maryland rine volle
Weizenerntr von vorzüglicher Qualität. In
fast allen Theilen des Staats hat die Ernte
begönne», sie ist ungefähr zwei Wochen frü-
her wie gewöhnlich.

Tod d it r cl« getrocknete A r p-
fe l.?Neulich >st z» Neu - Braiinfchweig rin
Knabe nach einer Krankheit von acht nnd
vierzig Stunden gestorben an den Folgen,
welche daran« enlstande«, daß rr rinr O.nan-
tiläl qetrockckete Aepftlschnit; aß »iid bald da-
rauf trauk, wodurch rine Gabrung rntstand,
welche ein nnnatürlichrs Anffchwrllen seines
Magens und rine Verstopfung drö Daruica-
nals vernrfachle.

In den "Five Points," ein gewißer Stadt-
thril in Nenyork, sott ein Haiis sein, in ivel-
chem n e » n z i g (! ?) Familien, von der
miserabelsten Menschenklaße, beieinander
wohnen, die verbnndrn sind, alle ihrre Vebens-
mittel» von der Eigenthümcrin, einem alten
Dracl>en, welche einen Grogschap hält, zn
kaufen. So sagt der Neuyork Minor.

Im Staat Indiana finde» die Wahl für
Congreßglikdrr nnd Glieder drr Staatsgefep-
gebnng anf den ersten Montag im Ängnst
statt.

I» Teniießee auf drn ersten Donnerstag in
Anglist, für Gouvernör, Eongrrßglirder n«d
Glirdrr drr Slaatsgrsetzgrbung.

Abdankung drr Postmeister.
Die Waschington Union sagt, daß viele

Vand Postmeister ihrr wegen drr
Operation des neuen Post-Gesetzes niederle-
gen. Ungefähr XX» Rrsignatioiicn sind in
tiuem Tag in de»! Generai-Postaint rrhaltr»
wordrn.

Sehr brauchbar ?Zn Vittle Rock
befindet sich ei« Dampfboot, gebant, nm in
ganz niederem Wasser zn sahrrn, so daß rs,
wie drr "Intelligencei" sagt, 'irgrndwo läuft,
wo der Boden nur ein wenig fencht ist.'

Starb.
Am 2lstrn Iniiiin Springfirld Tannschip,

Bucks Eaiiuty, an einer Rucken - Mark An-
steckung, S u s a » » a, Ehegattin des Herr«
Ioh« Bitz, im »ästen Vebenssahre. Am da-
ranffolgenden 23sten Inni wurden drrcn Ue«
berrrste im Beisein eines seh» zahlreichen Vei-
chengefolge dem Schoos der kiihlrn Erde übrr-
gcben, bei welcher Gelegenheit der Ehrw.
Herr Millrr eine paßende Rede hielt.

Am letzten Dienstag in Süd - Wheitball
Taunschip, Vecha Eaurtty, Edward, Sohn
des Herrn John Glick, im 2<isten Lebensjah-
re. Am taranffolgende« Donnerstag wür-
ben dessen Ueberrrste zur Rnhe gebracht, un-
ter Begleitung der Mäßigkeits - Söhne, von
tereii Division er rin Mitglied war, bei wrl-
cber Gelegenheit der El'rw. Herr Hoffman
rine sehr schickliche Redr hielt.

Au« vorlrtzten Montag in Nord-Wheithall
am Schlagflnß, woran sie eine Wocbe litt,
Sarah, Ehegattin des Herrn John
De i cli in an, im 52sten Vebeusjahre. Zlm
darauffolgenden Mittwoch wurden ihre Ue-
berreste ilnter Begleitung eines sehr zahlrei-
chen Veichengefolges zur Ruhe gebracht, bei
welcher Gelegenheit die Ehrw. Hrrren Dubs
uud Mendsing, rrstrrer am Hause «ud letzte-
rrr iu der Kirchr, rrbauliche und zweckmäßige
Reden hielte«.

Am letzten Samstag in Ober - Sancona
Taunschip, Vecba Eau»t», Herr Jacob
S» äh r, in einem Alier von ungrfähr 4U
lahrrn. >

Ocffcntltchc Vcudu.
Am Samstag den 2tisten Inli, um l Uhr

Nachmittags, soll am Hanse von Jacob
D i e s e n d e r 112 e r, in Nieder-Maciingie
Tauiiscbip, Vccha Eauiily, öffentlich vcrkaiift
werden:

Eine schätzbare Lotte Land,
gelegen in besagtem Taunschip, und Canntv,
gränzend au Vaud von David Danner, Ben-
jamin Mohr, nnd Saloino« Dief.nderfrr;
enthaltend 24 Acker, mehr oder wenigrr. !
Darauf ist errichlrt rin

ziveistöckigtev steinernes
WöhnkanS,
r, Wagenfchov nnd

Schweineställe, ei» uiefthleuder Brunne» ist
vor der Tlnir, ri» prächtiger Aepfel > Ba»m-
garlen, mit einer Verschiedenheit anderer
Obstbäume befindet sich auf drr Volte. Un-
gefähr 2 Acker sind gute Wiesen, das Uebrige
ist vom besten Banlinde, nnd gut in Fensen,

i Ein guter .Nalksteinbrnch befindet sich desglei-
chen auf l er Votte.

No Stuck .^olzland,
gelegen in besagtem Taunschip nnd Canntn,
gränzend an Vand von Sol. Diefenderfrr,
John Breifch nnd andere, enthaltend 4 Acker
mrhr oder wrnigrr.

Die Bedingungen am Verkansstage »nd
Auswartinig von

Soloiiwn Wcaver,
Samuel Bernllard,

Asslgnirs von Iacol» Diefenderfer.
Inli!>. nq3m

A cl) t u u g!
Aiillerstaitn Waschington Gnarden!

» Ihr habt E»ch in voller Winter-
g Uniform, aus Samstags drn >2»en

Inli»in !> Uhr Morgriis, am Hause
von Gidron B a » r r, in Ma-
cnngie Taunschip, Vrcha Eannly, zn

Vl l versanimcl», um von da »ach Allen-
lau» z» mai schirr», uud dem Veick,e».
brgäuguiße des A » drraS I ack-s o », tr» rs drr Allmacht gesallen Int, aus

dem Zeitlichen in das Ewige abzurufen, mit
dem gewöhnlichen Trauerzeicht« versehen, bei-
zuwohnen. Aus Verordnung einer Vrrsani-
lnng der Eompagnie.

.Garrison Miller, Capt.
P IT-Abwesende sind ciurni Tbaler Straft

unter wo,sc«.
Inli!>. nqlm

Ordtlung der Prozejnou
Zu Eluen vo» Andreas Jackson Er-

! Pres,denl der Vereinigte» Sraaien,
welche ans nächsten Sanistag, als den I2ten

! Inli»i drr Stadt AUcnkann, stallfinden wird.
Dir Prozeßion soll präzis »m l Übr Nach-

mittags >n drr Hamilton Straße, ans dem
Markt-Dirreck, der rrchte Flügel daselbst ru-
hend, und die Vinir gegen Westen hin ansge-
dehnt,in nachfolgender Ordnung formirt wer-
den, und sich sodann die Allen Straßr bis zur
Andrriv Straße hin begeben, dann die An-
drew Straße hindurch bis z»r WiU'ain, dann
die William hinauf bis zur Turner, dann dir
Turner hindurch zur Allen, dann die Allen
hinnnrrr t>,s zur Andren», dnnn die Andrew
hinauf bis zur An», da»» die Ann hindurch
bis zur Hamilton, dann die .Hamilton bimin-
ter bis zur James, die lameS hindurch bis
znr John, die John hinunter bis zur William,
die William hiniinter bis znr Union, die Uni-
on hinauf bis zur Allen, die Allen hinauf bis
zur Hamilton, nnd dann die Hamilton Stra-
ße hinunter bis an das Courthaus. Folgen-
des ist die Ordnung :

I Ä. Sngcr, s?anpt Marschall.
Eriie Adtlieiliittg. R. Gnlh, Ge-

hnlfs Marschall:
1. Artilleristeu.

2. Vight lufantry.
3. Reiftlmännrr.
4. Freiwilligen von 1814.

Zweite Al'tdeilnng.?Maj. .Nenl'en
Slronsl. Gehiilfs-Atarsch tll :

5. Die Redner des Tages nnd Prediger
des Cannties.

t«. Mitglieder nnd Er-Mitglieder der Na-
tional «nd Staats-Grsetzgebiittgen.

7. Bürgermeister nnd Stadtrath.
8. Die Medical Herrrn des Cauitties.
9. Richter und Rechtsgelehrte.

10. Professor nnv Zöglinge der Acadrinir.

Dritte Abheilung. Maj. Di'olv E.
ÄKigln, Gehttlfs-Vt'arschall :

11. Die Allen Voge der Sonderbaren Brü-
der.

>2. Die Vecha Voge " do. do.
13. Die besuchenden Vogen do. do.
14. Die Uniiy Encämpme»« von Patriar-

chen do.
15. Die Freimaurer.

Vierte M'cheilnng. ?D. Stein, Esq.
Gehlilfs Marschall:

10. Die Mnsik - Bande.
17. Brigade,- Regiment- »nd Stäbs-Offi-

ziere, in Uniform.
18. Die Vecha Division der Mäßigkeits-

Söhnc.
19. Die besuchende Divisionen do.

20. Die Feuer Compagnien.

Fnnfte Alvl'ellnng.?W. H. Vlnmer,
Esq., Gehnlss - Ac'arschall:

21. Die Vehrer nnd Kinder der verschiede-
nen Sonntags - Schulen.

22. Die Bürger zu Fuß «nd zu Pferd.
Des Morgens bei Sonnen » Aufgang auf

de« 12te», soil eine Salute von 13 Kanonen-
Schuße gefenert werden. Wenn die Proze-

ßion beginnt von ihrem Grunde abzuziehen,
sollen Minuten » Schüße gefeuert und die
Glocken gezogen werden, welches fortdauern
soll bis dieselbe an dem Courthause anlangt.

Nach Beendigung der Zeremonien daselbst
soll auf dem Markt-Viereck eine Salve von
Musketen - Schüße abgefeuert werden.

Das Militär, alle Gesellschaften »nd
die Bürger sind ersucht sich um halb nach >2
Uhr in Berenschaft zu halten, damit das For-
mtreu der Prozeßion nicht so viel Zeit weg-
nehmen mag.

Der Hanpt - Marschall hat, wie man erse-
hen haben wird, die Herren Reuben Gnth,
Maj. Reiiben Stronß, Robert E. Wright,
David Stein und William H Blnmer zn Ge-
Hülss-Marschällen ernannt, welche als solche
zn respektiern sind. Ans Besehl des

Joseph K Sager,
Haupt - Marschall.

Juli ». 1812.

Zn verlohnen.
Eine vortressliche Gelegenheit!

Unterzeichneter wünscht die vor-
treffliche und a»ge»ehme Volle,

HA «t!»sammt Wolmnng, gelegen am
W^Nl^Wnord-östlichen Ecke der Union »nd
Allen Straßen, <die bekannte Stein's Volte)
von nun an bis zum lsten nächsten April, an
billigen Bedingungen zn verlehnen Be-
kanntlich hat diese Votte alle Arten vortresfli-
ches Obst, und wird in dieser Hinsicht von kei-
ner in der Stadt übertreffe». Die Aepsel-
Bäiime sind besonders dieses lahonngewöhn-
lich schwer mit Aepfel beladen ?anch alle an-
dere Bäume haben ihren völligen Anlheil
Obst. Man würde wohl thun diese Gele-
genheit nicht unabgrwarlet vorübergehe« zu
lasten.

Besitz kann bis de» 1.',1e» Juli gegeben
i werden. Man melde sich bei

Thomas Barber.
Alleutann Juli ». «<ll m

Brucken Wahl.
Die Stockhaller der Gesellschaft, iucorpo-

rirt ilittrrdem Namen : "Der President, die
Verwalter und Gesellschaft zur Erbauung
einer Brncke über den Vecha Flnß nabe bei
der Stadt AUeniann ' ?werde» hiermit be-
nachrichtiget, das eine Versammlung nnd
Wahl gehalie» werte» soll am erste» Mon-
tag im nächsten August swelches der 4le» des
hefagten Monats ist) zwischen l und «! Uhr
Nachmittaqs, am Hanse von Gey. Wether-
hold, in der Stadt AUentan», »m die Beam-
te« fiirdas nächste Jahr z» erwählen.

William Sager, Schaume»?.
Juli N. »qZm

Tictees: Tickets!
Ein großer Norrath sorgfältig a»sgewäl>l-

ter Drutsctier ii.Englischer Sonntags-Sckml-
TickeiS sind wohlsril zn verkauft!! an dem
Buchstohr von

Gntb, Nlihe »nd?)onng.
Alleiitann, Juni !8.

Dresclnttnsclltttten.
Vanern n»d andere sehel luer!

Das Publik»!« wird l'ier-
durch im Allgemeine» be-

IMqMr I'achrichtiget. daß Uuier-
zeichucle Vas Maschinen « Macher Gehlmft
noch immer rine Tl'üre südlich von dem östli-
chen Ecke der Hamilton uud James Straßen
in Allentann, und nahe bei Sagenbuch s
Wirthshaus betreibe«. Sie haben alle Ar-
ten die dauerhaft verfer-
tigt sind «iid gut? Arbeit verricltte». Man
kann sich eine« Begriff davon mache«, we«n
gemeldet wird, daß wir n» leyien Jahr «)3

verkaufte«, welche nicbt »2 weith Aiwbtßr-
riing nöthig hatte», und zugleich wird rs klar
daß nicht viel Hnmbug daran ist. Wir ha-
ben es mir nölbig einer Person rine Maschi-
ne zu geben, und dann bat er eine gute er
braucht nicht 4 oder 5. Es ist keine Gefahr
daß unser großes Rad bricht, nnd daher kön-
nen wir für die Sicherheit deßelbe« gerne bür-
gen. 2 nnd 4 Pferde - Gewalte von erstrr
Güte uud «>elche sehr leicht laufen, werden
immer auf Hand geHalle« «nd dafiir gulgr-
fproche«.

Alle die obige Artikel werden frhr billig ab-
gefetzt, »nd wir gebe« irgend einer Person die
Gelegenheit dieselbe zn probiren ehr sie diesel-
be kauft,», mehr kan» der Käiiftr nicht ver-
langen. Ruft also an und urtheilt sur Euch
selbst und probirt unsere Maschinen sammt
Gewalten und wir suhlen überzeugt, daß ihr
damit sehr wohl znfriedrn frin wrrdet.

Sie sind dankbar für genoßene liberale
Kundschaft, »nd gedenke« üch dieselbe, durch
billige Preise und unnberlrrssiich gute Artikel,
dieselbe noch »m vieles zu erweitern.

Lewis?l. Vittt'la),
W. B. Powe 11, Agent.

I"l>!». nqtiM

Schätzbare !rotte
ans öffentlicher Vendii zn verkanfen.

Am Samstag den Stiften Juli, um I Übr
Nachmittags, soll auf dru, Platze selbst, in
Salzburg Tanufchip, Vecha Eannty,

Eine vortresfliche Lotte Land,
auf öffentlicher Vend« verkauft werdc».
Dieselbe ist a» der Philadelphia Straße un-
gefähr eine Meile von der Stadt Allentann
gelegen ; gränzend an Vänder von Michael
Moll, Charles lacoby uud David Schutz ;
cnlhaltcud 9 Acker Vaud, worauf ri» Baum-
gartrn der a» Güte nicht im Eaiinty
nbrrtroffe» wird. Das Vand ist erste Güte
Bauland, i» fchicklicl>e Felder eingetheilt »nd
unter gliten Fensen. Darauf ist errichtet

Ein großes nnd czera»»»!-
steinernes Woinil^ans,

AWAzDhcickstl'jlifarbig ranhgepslästert, ri-
ue gule Scheuer uud andere Nebengebäude.
Dies ist eine vortreffliche und schickliche Volle,
welche ihres Gleichen in diese« Hinsichten so
nahe bei Allentann sticht.

Zugleicher Zeit soil anch ei» Banmgartcn,
stoßend an erstbeschricbencs Stück Vand, au
Vand von John Spinner und an die Bethle-
hem Straße, euthalteiid 1 Acker, öffentlich
verkauft werde».

N B.?Auch sollen die Aepftl auf dem er-
sten Strich am nämliche» Tag, bei dem Baum
verkauft werden.

Die Bedingungen am Verkaufslage und
Aufwartung von

John Vrong.
Juli 9. «q3m

Waschingtou Dunlap
Schneider in der Stadt Attentat«»,

Ä Bedient sich dieser Methode
seinen Freunden nnd einein

? geehrten Publikum überhaupt
j«Dc die Anzeige zu machen, daß er

«A4 M » das Schneider-(t>schäft in al-
len deßen verschiedenen Zwei-

immer in der Union
IAI Straße der Stadt Allrntaun,

zwar einige Thüren östlich
von der Wohnung der Gelter, fortbr-
treibt, allwo er sich nun in dem Stande z»
sein glaubt, alle Anrufende zu ihrer völligen
Zufriedenheit bedienen zu können.

Seine Arbeite« sollen jederzeit «ach den
nenesten Mode» und so billig und dauerhaft,
als irgend sonstwo in der Stadt verfertigt
werden.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
nnd wird sich bemüben dieselbe durch pünklli-
che Abwartung seiner Geschäfte sich fernerhin
zuzuziehen.

Waschington Dttnlap.
Juli 9. uqZm

N a cb r i ch t
An die nberl elenden Offiziere und Sol-

daten des lchten Krieges !

. Ihr sind hierdurch acht««gsvol>
H ciiigeladr» dem Veichenbegänqniß des
A Gen. Andreas Jackson, dem

Held von 'Ken - Orleans am Sam-
v?» stag den i'.'ten Inli iu Allcntaun bei«

'

Die Mitglieder der "Northamp
ton Blauen" und auderr vom Camp

Marens Hook nnd Dnpont, werden sich an
besagtem Tage, um halb nach 12 llhr, an
Capt I. F. Ruhe's Quartier, in der Hamil-
ton Straße, mit dem gewöhnliche» Trauer-
zeichen versehen, einfinden. Auf verlangen
der überlebenden Offiziere der besagte» Com-
pagnie.

I. F. Nnlie, el'emaliM
Capitain der "Norlhaiiipto« Blänen."

Inli «I. l

Han lsc n o>u avdc n!
, 1 Ihr habt Euch in voller Uniform

an Ettrer Armvry,am nächste» «am»
stag den 12tr» Inli, um !> Uhr Vor«

SÄR mittags, mit Flor am linken Arm zu
versammeln, uni Euch der Prozeßion,

l 7 welche zu Ehren des Andenkens des
hingeschiedenen Patrioten A ndre-
a s I a ck s o n stattfinden wird, an-

schließen. Ans Befehl des Capitams.

P. S. Weimer, ?). S.
> Allentann,Juli9. nqlm

MaMpulsc.
Arlickel: per Allrnl, Easto»

Flauer . . . »4 «5 «-4 75
W.izrn . . . Bnfchel 87 87
Roggen ... 58 57
Welfchkorn . . 38 »»

Hafer . . . . 25 25
Bncinveizen . . 4it 4«»
Flachosaainen . l 4t» ? 3>»
Klerfaainrn . . 3 .'iO !! st»
Timothnsaamr» . 2 st» 2 5»
Grnndbeereii . 31 2?
Vaiz .... 4N 4<»
Vliiier . .

. Pfand II 12
Uufchlitt ... 5? , ti

Wachs ... Z 5 25
Schmalz ... 8 8
Schinken fleisch . 9 7
Seiten stiicke . . 7 <!

Werken Garn . 8 «

Eier .... Dny 8 8
Roggen Whisky. ! Gal. 25 25
Acpfel-Whioky . 2t» 18
Veiiiöbl . . . j 5« s>i
Hickory-Holz. . Klafter 4SO ! 50?
Eichen-Holz . . 3lw 4 t»<»
Steinkohle« . . Tonne R «»t» 3 W
Gips .... /» 09 , SU

i ..
I ,

IlebcrslUit d»r
Saa in e n.?Kleesaamen hriiigt »3 KZ

bis »3 87 und Flachssaamen Ol !)i».
Flaue r uiid Me h 1.-Flauer bringt Ä425

bis »4 59. Roggenmehl »3 09 »uv Weiss,-
kornmehl !»2 2U bis »2 25

Getr a i d ? Waizen bringt 88 bis
W Ets. ; Welsclikorn 44 Eents ; »nd Roggen
bringt V 9 Eriits; verkaufte aii 3«»
Eeuls.

V l e h m a r k t. Das.Hundert Pfund
RiudSfleilch bringt 5 Ol» bis Sti 50 ; Kühe
mit Kälber brachten »15 bis »2>i. Schwei-
uefleijct, bringt »4 o<> bis »5 00.

2,) ÄVerke der Natur.?lm gesunden
Zustande ist der innere anslccrcndc Eanat
mit einem Flusse zu vergleiche» dessen Was-ser über das aiigränjciidc Va»d fließt, durch
Eauäle der Natur oder Kunst dazu bestimmt,
und verbessert dessen O.nalilät; nnd um
die Gleichheit des Flusses aufzuhalten, fo lan-
ge er still durch die Eanäle fließt, miisscn sie
rein nnd gesund gehalten werde» ; aber wen
durch einige Ursache der Vans des Flusses ge.
hemmt wird, ist das Wasser nicht länger rem,
sondern wird bald stinkig. Es ist nur e«,i

Umlaiifsgcsctz in der Natur. Wenn rin Ue-
berflnß unreiner Säfte vorhanden ist u. Ver-
stopfung eintritt, fließt es ziiriick ms Blut»,

hindert dessen Umlauf. Um den freie» Van«
des Flusses zu bewirken, müßen wir alle Hin-
dernisse die feinen freie« Vanf und welche feine
zufließenden Ströme hemmen, hinweg rän>
inen. Mit dem Körper solge man demselben
natürlichen Prinzip?entferne durch die schätz-
bare abführende Medizin, genannt Brand-
re t h's u nive r 112 a l Krä »t erp i i-
l e », welche rin erfolgreicher Gehülfe der Na-
lnr sind, aller überflüssigen Gegenstände ans
den Eingeiveiden. Durch Beobachtung die-
ser Praris werde» die Wege der Zirkulation
wieder hergestellt zur vollen Uebnng ihrer na-
türlichen Funktionen, «nd Gesundheit dauer-
haft bewirkt. Bedenket, lasset euch nie einen
Tropfen Blnt nehmen. Vertreibet die Feuch-
tigkeit so oft und so lange wie sie wiederkom-
men, oder so lange wie ihr krank seid.

Obige schätzbare Medizin ist in dem Buch«
stvhr von G u t h, Rnhe und Noungin
Allentann, und bei den Agenten die in einer
andern Spalte angezeigt sind, ju erhalten.

Charles Weitz
Gastivirtk in Philadelphia,

Macht seinen Freunden so wie einem ge-
ehrten Publikum hierdurch bekannt daß er

Das ' Goldene Schivan Hotel"
No. t»°9, Nord dritte Stra>

einige Thüren oberhalb
der Arch, in Philadelphia,
bewohnt, welches er aus die
allerbeste und atterangr«
nebmste Weis« sür

de, snr solche die ans Geschäfte nach der Statt
kommen, so wie überhaupt irgend andere Gä-
ste, eingerichtet hat.

Er wird sich es immer angelegen sein las'
sen, seinen Gästen, mit dem vornehmsten
Speisen «nd Getränken aufzuwarten, und
überhaupt wird ihm keine Bemühnng z»
schwer sein, um Anrufenden ihren Besuch an-
genehm zu mac!,eil.

Das Gasthaus ist befannUich ein sehr ge»
räuiniqes, wozu von drn besten Ställen gehö-
ren, die u«iter der Aussicht sorgfältiger und
williger Stallknechte sind.

Er ist für die bereits genoßene Kundschaft
dankbar, «nd wird nichts nnierlaßen um sich
de» feneren Unterstützung feiner früheren
Kunden, so wie einer Vermehrung der Gunst
des Publikums, verdient zu mache».

Charles Weiß.
Juli 9. nqbv

Oeftemliche Vcndu.
Es soll auf öffentlicher Vrnd» verkauft

werten, auf Freitags den 18ten Inli, näch-
stens, am Hanse von laeob Cvlver,
folgende bewegliche Artikel, nämlich:

'

2 Pferde und Pferde Gesclnrr, ein zivei
Gänls «Wagen, und ein EingäulS - Wagen.
Karch, Schlitten, Heu« nnd Holz < Vettern»
Pflug und Egge, Sperr- nnd andrre Kette»,
Windmühle, Strohbank, eine frischmelkende
Kih und ei» Rinde, 3 Schweine, Schreiner-
Geschirr, Schleifstein, 2 Kn'.bhackcn, Frncht-
reff, 3 Schiebkarreu, ein Hebrisen und Siem- v
sclstegel rin Grnndmäßel, 2 Sirinkolilen Dr«
sc» Holz Ofen,und »och viele andere Artikel z>«
weilläuslig zu melden.

Die Bedingungen am VerkaüsStage und
Aufwartung von .

. ,

Jacob Coloer.
Juli?.

Drucker Ärdett.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckereiz» den allerniedrigsten Preise», und

ruf die kuljkste Anzeige v-rrichtrl.


